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 „DER MENSCH IST SO ALT WIE SEINE GEFÄSSE.“

Diese wertvolle Erkenntnis stammt vom deutschen Arzt Rudolf Virchow, der die Zusammenhänge zwischen Gesundheit, 
Wohlbefinden und Gefäßen bereits im späten 19. Jahrhundert beschrieben hat. Insbesondere Arterien stellen einen be-
deutenden Teil unseres Gefäßsystems dar und tragen maßgeblich zu unserer Gesundheit bei.

Durch das rechtzeitige Erkennen von Risikofaktoren, kann auch die Wahrscheinlichkeit an den Folgen der Arteriosklerose 
zu erkranken, verringert werden. Ist man bereits erkrankt, kann man Komplikationen medikamentös gut vorbeugen. Ist die 
Arterie bereits verschlossen oder stark beschädigt, so können eine Reihe halbinvasiver oder invasiver Verfahren angewendet 
werden und zu einer Verbesserung der Durchblutung führen. 

Mit all diesen Themen und Fragen beschäftigt sich die „Gefäßmedizinische Patientenakademie“. Die Vortragenden sind 
Spezialisten auf ihrem Gebiet und erklären verständlich und kompetent die Zusammenhänge zwischen arteriellen Gefä- 
ßen und deren Einfluss auf Folgeerkrankungen.

Dabei werden auch lebensbedrohliche Erkrankungen beleuchtet, wie z.B. das Aneurysma oder der Schlaganfall. Ziel ist es, 
Ihnen mögliche Warnzeichen aufzuzeigen, die mitunter lebensrettend sein können.

Das richtige Verhalten in einem Notfall vermitteln darüber hinaus die Vorträge „Wissen rettet Leben“. Dieses Spezialthe- 
ma wird von einem erfahrenen Notfallmediziner behandelt und soll Ihnen helfen, Notsituationen besser einschätzen zu 
können und damit entsprechend zu reagieren.

Nachfolgend finden Sie Termine und eine Kurzübersicht über die einzelnen Themen. Die Vor- 
träge sind kostenlos und können ohne Voranmeldung besucht werden.

Auf Ihr Kommen freut sich

Prim. Dr. Franz Hinterreiter

VORWORT
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TERMINE:
	 Mo, 18.09.2017

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

GEFÄSSCHIRURGIE

OÄ Dr. Judith Innerbichler 

Der akute Arterienverschluss  löst im Zielorgan eine Katastrophe aus. Im blo- 
ckierten Gefäß ist kein Blutfluss mehr möglich, weshalb ein akuter Gefäßver- 
schluss innerhalb weniger Minuten zu heftigsten Schmerzen führt. 

Oftmals können Betroffene dieses plötzliche Auftreten der Beschwerden 
nicht zuordnen bzw. diese nicht als Anzeichen eines akuten Arterienver- 
schlusses erkennen. Mit diesem Thema beschäftigt sich der Vortrag „Akuter 
Arterienverschluss“, wie ist dieser erkennbar und was ist zu tun?

Vortragende:	 OÄ Dr. Judith Innerbichler  
	 Fachärztin für Chirurgie und Gefäßchirurgie

WENN DAS BLUT  
INS STOCKEN GERÄT…
DER AKUTE ARTERIENVERSCHLUSS  
UND SEINE SYMPTOME
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TERMINE:
	 Mo, 09.10.2017 

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

INNERE MEDIZIN

Univ. Prof. Dr. Martin Clodi

Unter den Folgeerkrankungen des Diabetes spielen die Gefäßkrankheiten eine 
zentrale Rolle, wie z.B. „Durchblutungsstörungen“ aufgrund von Verengun- 
gen oder Verschlüssen der Arterien (Schlagadern). Statistiken lassen darauf 
schließen, dass in Österreich jedes Jahr mehr als 10.000 Menschen an den 
Folgen des Diabetes versterben. 

Der Vortrag gibt Einblick, welche Vorgänge sich dabei im Körper abspielen, 
welchen Einfluss Diabetes auf das Gefäßalter hat und wie sich die optimale 
Diabetes-Therapie auf die Gefäßgesundheit auswirkt.

Vortragender:	 Univ. Prof. Dr. Martin Clodi 
	 Abteilungsvorstand Innere Medizin

DIABETES UND GEFÄSSE – 
EINE GEFÄHRLICHE KOMBINATION!
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TERMINE:
	 Di, 21.11.2017

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

GEFÄSSCHIRURGIE

Primar Dr. Franz Hinterreiter

Der Schlaganfall stellt die dritthäufigste Todesursache dar. Ein Teil dieser 
Schlaganfälle ist schicksalshaft – ist er aber durch die Einengung der Hals- 
schlagader (A. carotis) bedingt, dann kann durch eine Operation gut geholfen 
werden.  

Welche Untersuchungen sind als Vorbeugung empfehlenswert? Welche   
medikamentösen Therapiemöglichkeiten bei gefäßbedingter Schlaganfallge- 
fahr gibt es? Wem empfiehlt man die Operation der Halsschlagader? Welche 
Vorteile und Risiken hat die Operation?

Vortragender:	 Primar Dr. Franz Hinterreiter
	 Abteilungsvorstand Gefäßchirurgie

MIT EINEM SCHLAG IST 
ALLES ANDERS!
WENN EINE EINGEENGTE HALSSCHLAGADER ZUM 
SCHLAGANFALL FÜHRT.
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TERMINE:
	 Mo, 18.12.2017 

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

GEFÄSSCHIRURGIE

OA Dr. Franz Kugler

Plötzlich zieht es im Bein. Es  fühlt sich prall und schwer an oder ist ange- 
schwollen. Dazu kommen meist unangenehme Schmerzen. All’ das kann auf 
eine Beinvenenthrombose hindeuten, was bedeutet, dass sich in einer Bein- 
vene ein Blutgerinnsel gebildet hat. 

Warum dieses gefährlich werden kann, bei wem eine Beinthrombose vorwie- 
gend auftritt und welche Therapiemöglichkeiten zur Verfügung stehen, wird 
vom Fachexperten erklärt. 

Vortragender:	 OA Dr. Franz Kugler 
	 Facharzt für Chirurgie und Gefäßchirurgie

DIE VERSTOPFTE VENE:  
WARUM DIE BEINVENENTHROMBOSE  
SO GEFÄHRLICH IST.
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TERMINE:
	 Di, 23.01.2018 

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

GEFÄSSCHIRURGIE

Primar Dr. Franz Hinterreiter

Arterien bringen Blut und damit Sauerstoff zu den Muskeln und allen Orga- 
nen des Körpers – sie sind damit die wichtigsten Lebensadern. Leider altern 
diese Arterien im Laufe des Lebens. Genetische Belastung und verschiedene 
Risikofaktoren beeinflussen die Geschwindigkeit des Alterungsprozesses. Sie 
verlieren ihre Elastizität, lagern Fett und Kalk in die Wand ein und der Ge- 
fäßdurchmesser verengt sich zunehmend. Dies hat teilweise fatale Folgen für 
die Funktion der Zielorgane.

Arteriosklerose stellt die häufigste Todesursache in den westlichen Indust- 
rieländern dar. Die Genetik ist nicht beeinflussbar – die Risikofaktoren sehr 
wohl. Der Vortrag beleuchtet die Volkskrankheit Arteriosklerose und zeigt 
Vorbeugungs- und Therapieoptionen auf.

Vortragender:	 Primar Dr. Franz Hinterreiter
	 Abteilungsvorstand Gefäßchirurgie

TODESURSACHE NR. 1: 
ARTERIOSKLEROSE 
ALTERSERSCHEINUNG ODER WESTLICHER 
LEBENSSTIL?  
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TERMINE:
	 Mo, 19.02.2018 

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

INTERVENTIONELLE RADIOLOGIE

Prim. Dr. Christian Luft

Gefäßeinengungen, Gefäßverschlüsse, Gefäßerweiterungen (Aneurysmen) –  
es gibt eine Reihe von minimal-invasiven Behandlungsmethoden wie Ballon-
dehnung, Stents, Katheterlyse, Katheterthrombektomie und Endoprothesen.

Welche Therapieoptionen wann zum Einsatz kommen und wann doch  
operiert werden muss, wird in diesem Vortrag erläutert.

Vortragender:	 Prim. Dr. Christian Luft 
	 Abteilungsvorstand Interventionelle Radiologie

DIE ARTERIELLE GEFÄSSTHERAPIE 
OHNE OPERATION
MININMAL-INVASIVE METHODEN BEI  
ARTERIELLEN DURCHBLUTUNGSSTÖRUNGEN
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TERMINE:
	 Mo, 26.03.2018 

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

GEFÄSSCHIRURGIE

OA Dr. Peter Habertheuer

Bei einem Aneurysma kommt es zu einer krankhaften Erweiterung einer Ar- 
terie. In den allermeisten Fällen ist das Aortenaneurysma symptomlos und 
wird meist als Zufallsbefund entdeckt. Es kann sich aber auch in Form von 
Bauchschmerzen oder diffusen Rückenschmerzen bemerkbar machen. 

Die Gefahr des Aneurysmas ist das Platzen der betroffenen Schlagader. Je 
ausgeprägter die Erweiterung ist und je rascher das Wachstum erfolgt, umso 
größer ist die Wahrscheinlichkeit, dass es zu lebensbedrohlichen Komplikati- 
onen  kommt. Der Vortrag zeigt auf, in welchen Körperregionen Aneurysmen 
auftreten können, ab wann es tatsächlich gefährlich wird und welche Thera- 
piemöglichkeiten bestehen.

Vortragender:	 OA Dr. Peter Habertheuer
	 Facharzt für Chirurgie und Gefäßchirurgie

DAS ANEURYSMA –
DIE STILLE TÖDLICHE GEFAHR 
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TERMINE:
	 Mo, 23.04.2018 

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

GEFÄSSCHIRURGIE

FA Dr. Phillip Westreich

Varizen, besser bekannt unter dem Begriff Krampfadern sind erweiterte, 
oberflächliche Venen. Betroffene sehen Krampfadern häufig als ästhetisches 
Problem. Bilden sich allerdings viele Krampfadern, sprechen wir von einem 
Krampfaderleiden bzw. einer Varikose, ein Krankheitsbild das medizinisch be- 
handelt werden muss. 

Der Vortrag zeigt auf, wo die Grenzen zwischen kosmetisch bedingten Thera- 
pien und medizinisch indizierten Eingriffen liegen und welche Therapiemög- 
lichkeiten zur Verfügung stehen.

Vortragender:	 FA Dr. Phillip Westreich 
	 Facharzt für Chirurgie und Gefäßchirurgie

KRAMPFADERN (VARIZEN) –
DIE GRENZE ZWISCHEN MEDIZIN UND KOSMETIK
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TERMINE:
	 Mo, 14.05.2018 

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

NEUROLOGIE

Prim. Univ.-Doz. Dr. Christian Eggers

In manchen Fällen kommt ein Schlaganfall nicht aus heiterem Himmel, son-
dern kündigt sich durch Warnzeichen an. Welche das sein können, werden 
in diesem Vortrag beschrieben. Kommt es zum Schlaganfall, ist schnelles  
Handeln gefragt. 

Der Vortrag zeigt das richtige Verhalten bei Schlaganfall auf, erklärt die Vor-
beugung, die Behandlungsformen im Akutfall und welche Therapiemöglich-
keiten nach einem Schlaganfall zurück in ein selbstständiges Leben führen.

Vortragender:	 Prim. Univ.-Doz. Dr. Christian Eggers
	 Abteilungsvorstand Neurologie

SCHLAGANFALL – 
WARNZEICHEN, AKUTTHERAPIE 
UND VORBEUGUNG
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TERMINE:
	 Mo, 11.06.2018  

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

GEFÄSSCHIRURGIE

OA Dr. Reinhold Huemer

Eine Gefässverengung in den Beinen entwickelt sich meist über mehrere Jah- 
re. Zunehmend wird die Gehfähigkeit eingeschränkt, es sind belastungsab- 
hängige Schmerzen beobachtbar bzw. bei weiterer Entwicklung kommt es zu 
anhaltenden Schmerzen auch bei körperlicher Ruhe. 

Ohne Therapie kann es letztendlich zu einem Absterben der betroffenen Glied- 
maßen kommen. Soweit muss es nicht kommen: Welche einfachen Unter- 
suchungen es gibt und welche Therapieformen – auch ohne Operation – zum 
Erfolg führen, zeigt dieser Vortrag.

Vortragender:	 OA Dr. Reinhold Huemer 
	 Facharzt für Chirurgie und Gefäßchirurgie

UND PLÖTZLICH SCHMERZT  
DAS GEHEN…
BEINDURCHBLUTUNGSSTÖRUNGEN ERKENNEN  
UND THERAPIEREN





WISSEN RETTET LEBEN: 
ERSTE HILFE FÜR  
SENIOREN
 

 
Die Serie „Wissen rettet Leben“ zeigt Notsituationen auf, die spe-
ziell bei älteren Personen häufig auftreten. Ziel ist es, Angehöri-
gen Warnzeichen und Symptome zu schildern, um Notsituationen 
richtig einschätzen zu können und entsprechende Erste-Hilfe- 
Maßnahmen einzuleiten. 
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IN KOOPERATION MIT DEM

Vorträge zum Thema Wissen rettet Leben finden Sie 
auf den nächsten zwei Seiten.



WISSEN RETTET LEBEN: ERSTE HILFE FÜR SENIOREN

TERMINE:
	 Mo, 23.10.2017

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

16

AUS HEITEREM HIMMEL … 
PLÖTZLICH UMGEFALLEN UND BEWUSSTLOS

Aus völliger Gesundheit kollabiert ein Mensch – der Schreck ist groß. Alle 
unvorbereitet und es regiert die Angst: Ist dies nur ein Kreislaufkollaps oder 
herrscht Lebensgefahr? Eben war er doch noch so lustig. 

Wird sie mich jemals wieder ansehen können? Wenn ich nur wüsste, was ich 
tun kann. Wo bleibt die Rettung? Die ersten, wichtigsten Minuten kann nur 
der Ersthelfer überbrücken und dabei oft größeren, bleibenden Schaden ver-
hindern. Diese Minuten sind die wichtigsten und man kann absolut NICHTS 
falsch machen – außer Nichts zu tun…

Vortragender:	 Dr. Fritz Firlinger
	 Facharzt für Innere Medizin 
	 Additivfach Gastroenterologie, Angiologie und 
	 Intensivmedizin
	 Ger.beeid.Sachverständiger 
	 Leitender Notarzt des OÖ Roten Kreuzes
	 Referent für Notfallmedizin der Ärztekammer OÖ

Dr. Fritz Firlinger



WISSEN RETTET LEBEN: ERSTE HILFE FÜR SENIOREN

TERMINE:
	 Mo, 12.03.2018 

 
BEGINN: 17:30 Uhr 

ORT: Seminarzentrum  
Barmherzige Brüder Linz

EINTRITT FREI

17

DAS FEUER IN DER BRUST  
HERZINFARKT, VERLETZUNG –  
BANAL ODER FATAL?

Wie kann man sich orientieren und zielgerichtet handeln, wenn ein plötzli-
cher Brustschmerz auftritt? Muss ich mit Brustschmerzen immer sofort ins 
Krankenhaus? Und welche richtungsweisenden Symptome gibt es bzw. wie 
werden sie richtig interpretiert um situationsgerecht zu handeln.

Vortragender:	 Dr. Fritz Firlinger
	 Facharzt für Innere Medizin 
	 Additivfach Gastroenterologie, Angiologie und 
	 Intensivmedizin
	 Ger.beeid.Sachverständiger 
	 Leitender Notarzt des OÖ Roten Kreuzes
	 Referent für Notfallmedizin der Ärztekammer OÖ

Dr. Fritz Firlinger
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